
Hermann-Bezzel-Haus - Rummelsberger Dienste für Menschen im Alter

Der Heimbeirat setzt sich zusammen aus Fr. Manger, Sr. Anna Brater, Hr. Zächelein, Fr. Six, Fr. Neuner

Huldstr. 7
90461 Nürnberg
0911 / 94 59 - 0
0911 / 94 59 - 222
h-bezzel-haus-lichtenhof@rummelsberger.net
Fr. Egersdörfer

Zertifizierungsnachweis 2008

EQ-Zert



hohe Kundenzufriedenheit

Datenschutz



aus datenschutzrechtlichen Gründen

Schwerpunkte: Demenz, psychobiographisches Reaktivierungskonzept
Anzahl der Pflegeplätze: 123

59 16

20,527 527

459

10

Einzelzimmer
-Pflegebett, Nachtkästchen, Kleiderschrank, Tisch,
Stühle

Nasszelle mit Toilette und Waschbecken, teilweise
mit Dusche und Alibert

Nasszelle mit Toilette und Waschbecken, teilweise
mit Dusche und Alibert

Doppelzimmer
-Pflegebett, Nachtkästchen, Kleiderschrank, Tisch,
Stühle

1-2 Zimmerappartements von verschiedener Größe
-Einbauschränke, Badezimmer, Küche

Diakoniestation Lichtenhof ist angegliedert.



Gartenanlage mit Baumbestand, Parkbänken, Tische, Stühle, Terrasse

Getränkeverkauf einmal wöchentlich

Bäcker, kleine Supermärkte, Drogerie, orthopädische Schuhe, Schreibwarenläden
U-Bahn-, Bus- und Straßenbahnhaltestellen in unmittelbarer Nähe

Friseur, Fußpflege, Ergotherapie, Logopädie, Physiotherapie

Begleitung beim Heimeinzug durch Mitarbeiter der Pflege oder des Fachdienstes
Mitnahme eigener Haustiere erwünscht, soweit die Versorgung des Tieres gewährleistet ist

absperrbare Zimmer, Zimmerschlüssel

Kabelfernsehen, Tageszeitung, Radio

900



07.00 – 11.00 h Frühstück
11.30 – 13.00 h Mittagessen / Menüwahl
14.00 – 15.30 h Nachmittagskaffee
17.30 – 19.00 h Abendessen, zwischen 19.00 und 07.00 Uhr Zwischenmahlzeiten, wenn gewünscht

täglich

individuell

Physiotherapie, Logopädie, Ergotherapie durch externe Anbieter, Kosten beim Anbieter erfragen

Sturzprävention in Zusammenarbeit mit der AOK, Selbständigkeitserhaltungstraining (Kau-und
Schlucktraining; Wasch-und Anziehtraining), Basal stimulierende Maßnahmen, Gedächtnistraining,
Biographiearbeit, Zeitungsrunde, Orientierungstraining und Gymnastik im Rahmen der Morgenrunde in den
Wohnbereichen

Handarbeitsgruppe, Mitarbeit bei der Hauszeitung, Milieugestaltung und Veranstaltungen im Haus
erwünscht



Singkreis, Kochgruppe, Kontakte zu Schulen und Kindergärten,
Veranstaltungen: Jahreszeitliche Feste: Faschingsfeier, Sommerfest, Weinfest usw.
Geburtstagsfeier; Gemeinsames Abendessen, Ausflüge,
Schuh- und Kleiderverkauf je 1x im Jahr

Gleichgeschlechtliches Pflegepersonal, wenn möglich

Erstgespräch,
Fallbesprechungen,
Pflegeaustauschgespräche

regelmäßig (mindestens 3x/jährlich) Angehörigenabende

Mitwirken bei der Pflege (individuell) durch Angehörige ist auf Wunsch möglich

Hausleitung mit diakonischer Beauftragung, Seelsorgerin, Mitarbeiterin mit Palliative-Care Ausbildung,
Diakone im Verbund, Pfarrer, Aussegnung, Andacht



60

25

Besuchsdienst, Cafeteria, Unterhaltung/Spiele, Gespräche, Ausflüge, Spaziergänge, Einkäufe, Hilfe bei der
Pflege, Musik bei Festen

2009

2009

bei der Pflegedienstleitung



Andachtsraum

täglich Morgenandacht

2-wöchentlich – evangelisch und katholisch
Erinnerungsgottesdienst mit Gesprächskaffee

Pfarrei Gustav-Adolf
Pfarrei Verklärung Christi
Diakonieverein Nürnberg



Bis zu 24 Std. nach Ausstellung des Todenscheins im eigenen Bett im Einzelzimmer oder im
Aussegnungsraum

Gottesdienst und Andachten für Menschen mit Demenz

Palliative Care

örtlicher Hospizverein

Hausleitung



Beim Verbundleiter

beim Qualitätsmanagementbeauftragten

hängt aus

liegt aus

bei der Einrichtungsleitung

bei der Einrichtungsleitung

bei der Einrichtungsleitung


